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Bezirksliga west ufr.

TG Höchberg vs. SV Birkenfeld
Sa. 26.04.2026 - 16:00 Uhr 

TG Höchberg vs. SSV Kitzingen
Di. 05.05.2026 - 18:30 Uhr 

A-Klasse würzburg 1
(SG 1) TGH/Waldbüttelbrunn

vs. (SG1) FSG Leinach
Sa. 02.05.2026 um 15.00 Uhr 

Waldsportplatz Höchberg  

B-Klasse würzburg 4

(SG 2) TGH/Waldbüttelbrunn
vs. (SG2) FSG Leinach

Sa. 02.05.2026 um 17.15 Uhr 
Waldsportplatz Höchberg
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*** heute in der heftmitte***

		  --> ralphs Traumelf
Teil 2

Julian
Hippacher

2013-2021

Dominik
Daxhammer

Jugend-
2021

Philipp
Hügelschäffer

2009-2015

Alex
Beier

2018-2021
seit  2023

Matthias
Grünewald

Jugend -
2018

Onur 
Ulusoy

2012 - 2015

Alexander
Priesnitz

2013 - 2021

Jeffrey Karl

2012 - 2021

Martin
Wolf

2013 - 2017

Tobias
Riedner

2014 - 2023

Pascal
Bloemer

2006 - 2012
2013 - 2018

Ballspende 

vs. Birkenfeld:

vs. SSV Kitzingen

Spiegel Verpackungen AG
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ein herzliches "doppeltes Willkommen" am Waldsportplatz  
zu zwei Heimspielen im Endspurt der Bezirksliga West. 
Zunächst gastiert mit dem SV Birkenfeld eine Mannschaft 
in Höchberg, mit der wir uns in der jüngeren Vergangenheit 
stets packende Duelle lieferten, nicht zuletzt beim knacki-
gen 1:0 im vergangenen Frühherbst, als Niko Kaufmann 
mit seinem Siegtor und insbesondere Tom Hochstein mit 
seiner Zweikampfhärte den "betzenbergesken" Birkenfel-
der Sportplatz zum Kochen brachte und sich selbst nach 
dem Spiel die Emotionen in einer Art entluden, wie man 
sie noch aus der "guten alten Rinderfelder Zeit" kannte.
Dann steht - nach dem Pokalfinale gegen Giebelstadt als 
"Sandwich-Spiel" das direkte Duell um die Vermeidung der 
Relegation mit dem SSV Kitzingen auf dem Programm, wo-
bei René Grimms Jungs hoffentlich noch das aus unserer 
Sicht äußerst unglückliche und ärgerliche 0:1 im Hinspiell 
im Hinterkopf haben.
Aber unserer "Ersten"  muss - wenn man ihre Leistungen 
in den letzten drei Partien zugrundelegt - niemand irgend-
welche Ratschläge erteilen, denn viel dominanter als in 
Heimbuchenthal, gegen Hösbach-Bahnhof und in Kür-
nach kann man als Mannschaft nicht auftreten.
Leider sprangen bei diesem fulminanten Dreier-Pack alles 
in allem nur fünf der möglichen neun Punkte heraus, weil 
zunächst ein mittlerweile kameratechnisch nachweisbar 
korrektes Tor in Heimbuchenthal nach über einminütiger 
Bedenkzeit aberkannt wurde (ja, ich schreibe das zum 
zweiten Mal, da es immer noch mich ungemein ergrimmt) 
und vor einer Woche in Kürnach mehrere toll herausge-
spielte Chancen nicht verwertet werden konnten.
Um so ermutigender, dass selbst nach dem vollends un-
verdienten 1:0 für über 80 der 90 Minuten heillos über-
forderte Kürnacher kein Nachlassen der Höchberger zu 
erkennen war und durch Philipp Hausmanns gezielten 
16-Meter-Schuss zumindest ein Zähler gerettet wurde.
Da aber Hösbach offenbar durch die TGH-Traumleistung 
beim 2:0 vor 14 Tagen auch im Spiel danach gegen unse-
ren Rivalen Pflaumheim (2:5 - am Ende einer Saison geht 
halt alles ... ) offenbar leicht desolat auftrat, hat sich der 
Abstand zu den Relegationsplätzen sogar auf drei Punkte 
verringert.

Daher dürfen sich die Kracken in beiden Heimspielen kein 
Jota zurücknehmen und müssen 1:1 an die jüngesten Auf-
tritte anknüpfen, um nicht mit zu viel Druck im Gepäck 
nach Pflaumheim zum letzten Auswärtsspiel zu fahren.
Druck hat mittlerweile auch unsere "Zweite", die Spielge-
meinschaft mit Waldbüttelbrunn, nachdem man zunächst 
nicht über ein 1:1 gegen überraschend kompakte Kister 
hinausgekommen war und danach das mit Spannung er-
wartete Treffen der Topteams der A-Klasse 1 an der LInd-
leinsmühle knapp mit 1:2 verlor.
Krackenecho-Informant Konny Harant berichtete von ei-
nem umkämpften Spiel, in dem sich die Platzherren als 
etwas abgezockter erwiesen hätten.
Somit fiel die Mannschaft von Michael Ruckert auf den 
Relegationsplatz zurück, muss sich gegen Leinach "schüt-
teln" - und in den verbleibenden vier Runden auf einen 
Ausrutscher ihrer diesjährigen "Nemesis" Lindleinsmühle 
hoffen.
Hoffen wir in jedem Falle alle auf vier erfolgreiche Heim-
spiele unserer Mannschaften!

Lorem ipsum

Mo. +  Di.  Ruhetag
Mi.  +  Do. 17.00 - 23.00 Uhr  
Fr.    + Sa. 11.30 - 14.30 Uhr + 17.00 - 23.00 Uhr  
So.  11.30 - 14.30 Uhr + 17.00 - 22.00 Uhr

Liebe Gäste, liebe Kracken

Ralph Gerlich
Stadionsprecher

TG Höchberg Fußball e.V.
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Bezirksliga WEST Saison 2025/2026 Bezirksliga WEST Saison 2025/2026

 unser „Kracken-kader“

Nicolas 
Wilhelm

1

Omar 
Oulmoumen

2

Nico 
Mächtel

3

Philipp
Hausmann

6

Alex 
Beier

13

Noah-Ferenc
Lehner

14

Tom
Hochstein

16

Lucas 
Schmidt

27

Ramon
Schmitt

18

Peter 
Kohlhepp

20

Marcel 
Böhm

22

Feldspieler

Tjarde
Kemme

5

Timo 
Kirchner

12

Philipp 
Glücker

29

Nico 
Schuler

9

Dennis 
Deppner

10
Yuma 
Grön

15

Medin  
Ljajic

17

Torhüter

Rene
Grimm

Carsten
Lanik

TRAINER  CO-TRAINER

Lissi 
Bauer

BETREUERIN

Staff

Silvius
Lettmann

24

Louis
Kusan

19

schiedsrichter:	  
Moritz Sahlmüller (Abtswind)

ASSISTENTEN:
Rene  Kohl    (TSV Gochsheim)
mARTIN wEIDINGER (FC Fahr)

Schiedsrichterteam bei den Partien  
25.04. vs SV Birkenfeld         05.05. vs SSV Kitzingen

Michaele
Mehari

7

Oleksandr
Bielaiev

23

Christian 
Dotzel

BETREUER

Nico
Kaufmann

25

            Seien Sie fair  zu allen
spielern und 

Schiedsrichtern

wir brauchen

 "krackenpower 

Seid unser  12. Mann!

Jens
Kollert

TW-Trainer

Ceraj 
Triandafil

30

  SV Birkenfeld + SSV Kitzingen

Abwehr

Tor

Mittelfeld

Julian	 Konrad
Patrick	 Luger
Matthias	 Wicha

tRAINERTEAM

Frederik	 Ebert
Christian	 Eckert
Nico	 Henig
Niklas	 Kafara
Luis	 Kriebs
Emil-Theodor	 Möslein
Jonas	 Roth
Simon	 Roth
Philipp	 Schebler
Raffael	 Wicha

Johannes	 Emmert
Laurin	 Karg
Tim	 Höhnlein
Calvin	 Jankowski
Kai	 Langer
Thilo	 Schreier
Bemedikt	 Strohmenger
Pascal	 Wolfram

Luca	 Henig
Yannik	 Hörnig
Dustin	 Jankowski
Killian	 Ritter
Alexander	 Roos
Silas	 Roth
Peter	 Schebler

Spielertrainer: 
Benedikt	 Strohmenger

Co-Trainer:	  
Thilo	 Schreier

Spielertrainer: 
Dennis	 Ketturkat

Co-Trainer:	  

sturm

Dennis	 Ketturkat
Noah	 Pfannes
Felix	 Scheider
Jan	 Schulte
Felix	 Strohmenger
Fabio	 Vogel

Jannis	 Barner
Michael	 Bauer
Marvin	 Geuter
Philipp	 Seufert

David	 Bartsch
Luca	 Fischer
Paul	 Häfner
André	 Hartmann
Shwan	 Hilgert
Alexander	 Knaub
Eric	 Köhler
Mario	 Paul

Nino	 Hammer
Ben	 Hofrichter
Vincent	 Held
Sedat	 Karatas
Steffen	 Metz
Valentin	 Rüdiger
Alexander	 Schmidbauer
Jakob	 Wehr

schiedsrichter:	  
Bedirhan Altunsoy (Südr. AB)

ASSISTENTEN:
Dean Xhaferai (AB-Schweinheim)
Moritz Hein       (Unterafferbach)
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Karl
Guckem-
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Harant 8 9 10

11 12 13 14 15 Luis
Schüll 17

Finn
Gredy 19 20

21 22 23 24 25 26 27 28 29 30

31 32 33 34 35 36 37 Irene
Nigl 39 40

41
Helga

Guckem-
berger

43 Winni
Feuchter 45 Frank

Volling
Daniel

Dömming 48 Gerd
Nunn

       Frank
        Volling

51 52 53
Irene

Feuchter  55 56 Noé
Dömming 58 59 60

61 62 63 64 65 66 67 68 69 70

71 72 Sebastian
Genheimer 74

Bärbel
Hebling

Lothar
Hebling 77 78 79 80

81 82 83
Sebastian

   Gredy
Sina

  Gredy 86 87 88 89 90

91 92 93 94 95 96 97 98 99 100

 aktion rasenpatenschaft

Für einen Betrag von 
25,00 €/pro Feld für die  

Saison 25/26 können Sie 
Pate für ein Feld werden 
und so den Verein unter-

stützen.

Haben sie noch weitere 
Fragen oder möchten sie 

Pate werden?

Ansprechpartner: 
Konrad Harant oder 

Sebastian Genheimer helfen 
Ihnen gerne weiter und 

nehmen Ihre Unterstützung 
gerne entgegen.

Wir freuen uns über Ihre 
Unterstützung!

»pate werden«
Mach
mit!
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1. MANNSCHAFT Bezirksliga west 2025/2026

 Tabelle + Spieltage
 26. Spieltag	 (Sa.+So. 18./19.04.2026)
TSV Unterpleichfeld	 -	 Würzburger FV 2		  3 : 1
TSV Heimbuchenthal-	 Elsava Elsenfeld		  6 : 0
Rottendorf	 -	 SpVgg Giebelstadt		  0 : 1
SV Kürnach	 -	T G Höchberg		  1 : 1
SV Birkenfeld	 -	 SSV Kitzingen		  4 : 0
Hösbach-Bahnhof	 -	 TSV Pflaumheim		  2 : 5
TSV Lohr		  -	 FV 05 Helmstadt		  0 : 0
Vikt. Mömlingen	 -	 TuS Röllbach		  0 : 2

 28. Spieltag	 (So.+Di. 03./05.05.2026)
TSV Unterpleichfeld	 -	 TuS Röllbach		  So. 
TSV Heimbuchenthal-	 SpVgg Giebelstadt		  So.
TSV Rottendorf	 -	 FV 05 Helmstadt		  So.
SV Birkenfeld	 -	 TSV Pflaumheim		  So.
Hösbach-Bahnhof	 -	 Würzburger FV 05 II		  So.
SV Kürnach	 -	 Elsava Elsenfeld		  So.
Vikt. Mömlingen	 -	 TSV Lohr			   So.
TG Höchberg	 -	 SSV Kitzingen		D  i.

 27. Spieltag	 (Sa.+ So. 25. + 26.04.2026)
TuS Röllbach	 -	 TSV Rottendorf		  Sa.
TG Höchberg	 -	 SV Birkenfeld		  Sa.
SpVgg Giebelstadt	 -	 TSV Unterpleichfeld		  Sa.
FV05 Helmstadt	 -	 Viktoria Mömlingen		  So.
Würzburger FV 2	 -	 TSV Heimbuchenthal	 So.
SSV Kitzingen	 -	 TSV Lohr			   So.
Elsava Elsenfeld	 -	 SpVgg Hösbach-Bahnhof	 So.
TSV Pflaumheim	 -	 SV Kürnach		  So.
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 Fakten Gegner:		SV  Birkenfeld

 Vereinsanschrift
SV Birkenfeld	         St. Valentinus-Str. 11, 97834 Birkenfeld

 Vereinsdaten
Gründung		  1946
Farben			   rot-weiß
Mitglieder		  682
Internet:			   www.sv-birkenfeld.de/fussball
 

 

 Saisoninformationen

Saisonziel:		  einstelliger Tabellenplatz
Meisterfavorit:		  SpVgg Hösbach-Bahnhof 
 

 Formbarometer der letzten 6 Spiele

       Ergebnisse:		   	 Torverhältnis:

5 Siege				    15 geschossene Tore
1 Unentschieden			    03 Gegentore
0 Niederlagen			 
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 Fakten Gegner:	      SSV Kitzingen

 Vereinsanschrift
SSV Kitzingen	         Egerländer Str. 18, 97318 Kitzingen
 

 Vereinsdaten
Gründung		  1949
Farben			   rot-schwarz
Mitglieder		  600
Internet:			   www.ssvkitzingen.de
 

 Saisoninformationen

Saisonziel:		  Platz 5
Meisterfavorit:		  SpVgg Hösbach-Bahnhof 
 

 Formbarometer der letzten 6 Spiele

       Ergebnisse:		   	 Torverhältnis:

1 Sieg				    4 geschossene Tore
0 Unentschieden			    13 Gegentore
5 Niederlagen			 

mit gemütlicher Terrasse

Genießen Sie unsere Atmosphäre bei  
deutschen und griechischen Spezialitäten

Auf Ihren Besuch freut sich 
Fam. Michael Vassilou

Öffnungszeiten täglich 
(außer mittwochs) von
11:30 - 14:00 Uhr
17:00 - 22:00 Uhr

Rudolf-Harbig-Platz 3 
97204 Höchberg
TEL.: 0931 40 74 47
www.restaurantmainland.de

Unterstützung
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(SG1) TGH 2 / Wabü A-klasse wü 1 -  2025/2026

 Tabelle 
 22. Spieltag	 (so. 19.04.2026)

 SV Maidbronn 2	 -	 (SG) FSG Leinach	                  3 : 2
SV Eisingen 2	 -	 SV Bergtheim	                  2: 8
TSV Lengfeld 2	 -	 TSV Gerbrunn 2	                  1 : 0r
Lindleinsmühle	 -	 (SG) TGH 2/Wabü	                   2 : 1
SV Oberdürrbach	 -	 DJK/SV Gramschatz                   4 : 3
SV Kist		  -	 TSV Grombühl 2	                  2 : 2
spielfrei:			   TSG Estenfeld 2

 24. Spieltag	 (sa.+So. 02./03.05.2026)

(SG1) TGH2/Wabü	 -	 (SG1) FSG Leinach	     Sa. 15:00 Uhr
SV Maidbronn 2	 -	 TSV Grombühl	               12:45 Uhr
TSV Lengfeld 2	 -	 TSV Eisingen 2	               13:00 Uhr
SC Lindleinsmühle	 -	 DJK/SV Gramschatz                 15:00 Uhr
SV Oberdürrbach	 -	 TSV Gerbrunn                           15:00 Uhr
SV Kist		  -	 TSG Estenfeld 2	                15:00 Uhr.
spielfrei:			   SV Bergtheim

 23. Spieltag	 (Sa.+So., 25./26.04.2026)

(SG1) TGH2/Wabü	 -	 SV Maidbronn	      Sa. 13:45 Uhr
DJK/SV Gramschatz	 -	 SV Kist		           Sa.17:00 Uhr
TSG Grombühl 2	 -	 SC Lindleinsmühle	               13:00 Uhr
TSG Estenfeld 2	 -	 SV Oberdürrbach	               13:00 Uhr
(SG1) FSG Leinach	 -	 TSV Eisingen	               15:00 Uhr
SV Bergtheim	 -	 TSV Lengfeld 2                         15:00 Uhr
spielfrei:			   TSV Gerbrunn 2

 Niederlage im Topspiel 				       (Spielbericht: Silas Weidlein)

Am Sonntag, 19.04.2026, trat unsere SG (TG Höchberg II / 
TSG Waldbüttelbrunn II) auswärts beim SC Lindleinsmühle 
an. Was als spannendes Spitzenspiel der A-Klasse 1 Würz-
burg erwartet wurde, entwickelte sich von der ersten Minu-
te an zu einer äußerst unangenehmen und frustrierenden 
Partie.

Von Beginn an war das Spiel von vielen harten und teilwei-
se übertriebenen Fouls der Gastgeber geprägt. Besonders 
die Lindleinsmühle agierten sehr unfair und mit überharter 
Zweikampfführung, was jeglichen Spielfluss im Keim er-
stickte. Der Schiedsrichter hatte die Begegnung nur unzu-
reichend im Griff und ahndete zahlreiche grobe Einsteigen 
nicht konsequent genug. Dadurch kam auf beiden Seiten 
kaum ein vernünftiges Kombinationsspiel zustande.
Unsere Jungs von der SG Höchberg/Waldbüttelbrunn hiel-
ten trotz der widrigen Umstände gut dagegen. Mit viel 
Kampfgeist und Laufbereitschaft versuchten sie, das Spiel 
offen zu halten und Chancen herauszuarbeiten. Dennoch 
gelang den Gastgebern in der 43. Spielminute durch Sadia 
Balde der Führungstreffer zum 1:0 – ein Glückstreffer, der ir-
gendwie den Weg ins Tor fand.

Auch nach der Halbzeit änderte sich das Bild kaum. Die 
Fouls der Lindleinsmühle setzten sich fort, und der Unpar-

teiische blieb weiterhin zu nachsichtig. In der 63. Minute 
unterlief unserer SG dann ein unglückliches Eigentor durch 
Nico Mächtel, der den Ball unhaltbar ins eigene Netz lenkte 
– 2:0 für die Gastgeber.
Unsere Mannschaft gab jedoch nicht auf und kämpfte bis 
zum Schlusspfiff. In der 90. Spielminute gelang Nico Mäch-
tel der verdiente Anschlusstreffer zum 2:1. Leider kam dieser 
Treffer viel zu spät, um das Spiel noch zu drehen. Trotz meh-
rerer guter Möglichkeiten im gesamten Spielverlauf blieb es 
beim 2:1-Endstand.

Fazit:
Das Spiel war von Anfang bis Ende von unfairen und teilwei-
se spielverderbenden Aktionen der Gastgeber geprägt. Zu 
viele harte Fouls, die nicht ausreichend geahndet wurden, 
sorgten dafür, dass kaum Spielfluss entstehen konnte. Unse-
re SG hat trotz allem eine anständige kämpferische Leistung 
gezeigt und bis zur letzten Minute alles versucht. Leider 
reichte es nicht, um etwas Zählbares mitzunehmen.
Solche Spiele, in denen eine Mannschaft den Fußball durch 
übertriebene Härte und Unfairness kaputt macht, machen 
einfach keinen Spaß – weder für die Spieler noch für die 
Zuschauer. Der SC Lindleinsmühle hat mit seiner heutigen 
Spielweise leider ein unrühmliches Beispiel dafür geliefert.
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 ballspspenden saison 2025/2026

TUS 
Röllbach

Spvgg 
giebelstadt

ssv 
kitzingen

würzburger
fv 2

tsv 
pflaumheim

sv
birkenfeld

Wolfgang
Knös

Bürgermeister
Alexander

knahn

Freie KFZ-Werkstatt
Höchberg

TSV 
Lohr

FV 05
Helmstadt

Elsava 
elsenfeld

Adolf
Genheimer

tsv
Rottendorf

viktoria
Mömlingen

martin
guckenberger

spiegel 
Verpackungen

michael Spiegel

tsv
Heimbuchenthal

TSV
Unterpleichfeld II

SV
kürnach

spvgg 
Hösbach- Bahnhof

Stefan
Hebling

  

Winni
Feuchter

»wir würden uns freuen, wenn sie uns mit 

einer ballspende 

unterstützen würden. 

sprechen sie uns an!«

Konrad Harant & Sebastian Genheimer

FRAnz
könig

Müller´s
brillenstudio

Familie Pesce

spiegel 
Verpackungen

michael Spiegel
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 internet

Besuchen Sie auch unsere Social-Media-Kanäle 
oder unsere Homepage.

Hier erfahren sie interessante Neuigkeiten zu 
unseren Aktiven- oder Jugendmannschaften.

www.facebook.com/tghoechberg

www.instagram.com/tghoechberg

www.hoechberg-fussball.de

NOCH KEINE GESCHENKIDEE?
Die neuen exklusiven TGH-Fanschals sind ab sofort 

für einen Preis von € 19,19 bei allen Heimspielen 
und online verfügbar

Schreiben Sie uns auch gerne eine Email unter: 
kontakt(at)fussball.tg-hoechberg.de

oder sprechen Sie uns an (Sebastian Genheimer)
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Ralphs Dream-Team der TGH (Teil 2)

Rechtes Mittelfeld: Jeffrey Karl

Bei "Jeff" musste ich mir eigentlich nur über die Positi-
on Gedanken machen, auf welcher ich ihn in die Elf set-
zen würde: als rechten Verteidiger (dort spielte er seine 
meisten TGH-Partien), als Stürmer (diese Rolle füllte er 
im Traumfrühjahr 2019 aufs trefflichste aus und bildete 
zusammen mit seinem Cousin Ramon Schmitt ein kon-
geniales Offensiv-Duo) oder gar als Keeper (unverges-
sen sein souveräner Auftritt in Ebensfeld anno 2015, 
als kein etatmäßiger Torwächter mehr zur Verfügung 
stand)?
Letztlich erhielt er einen Platz auf der "Dampfma-
cher-Position" im rechten Mittelfeld, wo er sicher in un-
serem Traumszenario gehörig wirbeln würde.
Als wir uns im letzten Herbst in Kitzingen wiedersahen, 
war es wie ein wunderbares Deja-Vu: Auch als Spieler-
trainer und Familienvater ist Jeff immer noch der fein-
sinnige und liebenswerte Mensch, der er schon immer 
war.
Möge sich einer unserer aktuellen Spieler dazu auf-
schwingen, in den letzten Spielen Elfer herauszuholen 
(wie Jeff im Abstiegskampf 2017 in Rimpar) und dann 
am Ende die entscheidenden Tore zum Sieg zu erzielen 
(wie Jeff eine Woche später gegen Memmelsdorf )!

Zentrales Mittelfeld ("Sechser / Achter"): 
Martin Wolf

Welch ein Luxus: aus der Landesliga abzusteigen und 
sich mit Bloemer, Schiebel, A. Priesnitz und eben Mar-
tin Wolf zu verstärken.
Toni Kramers, Klaus Conrads und Konny Harants un-
trügliches Näschen für Spieler zeigte sich bei Letzt-
genanntem in besonderer Weise, lenkte er doch von 
Dienstbeginn an in äußerst dezenter, fast chirurgisch 
präziser Manier unser Spiel und stopfte alle Lücken, die 
sich angesichts unserer offensiven Spielweise auftaten.
Selbst die gelegentlich nötigen Foulspiele wirkten bei 
Martin meist so harmlos, dass der Karton des Schieds-
richters in aller Regel stecken blieb.
Somit hatte der "tollste Wolf, der kicken kann," einen 
erheblichen Anteil am sofortigen Wiederaufstieg in 
"unser Revier" sowie bei der fulminanten Re-Etablie-
rung in der Landesliga.

Willkommen zum zweiten Teil meiner "Fantasy-Football-"Mannschaft der TG Höchberg. Eine kleine An-
merkung vorab: Ich beschränkte mich bei der Auswahl meines "Dream Teams" auf meine Amtszeit als Sta-
dionsprecher, die im Sommer 2012 begann. In einer Legenden-Elf, die auch die Jahr(zehnt)e davor berück-
sichtigen würde, könnte man sich natürlich Mega-Spieler wie Frank Kuß, Klaus Conrad, Gerhard Bömmel, 
"Bello" Guckenberger, Alexander Wolf, Andi Kirchner, Timo Scheerer, Fuzzy Spahn, "Hobbo" Schiebel, Jo 
Stumpf oder Matze Pietschmann und nicht zuletzt "Katze" Katzenberger im Tor (die Liste ließe sich be-
liebig erweitern) vorstellen. Aber hier sollen die Akteure gewürdigt werden, die die fast vierzehn letzten 
Jahre prägten. Viel Spaß beim Lesen - und evtl. beim Aufstellen einer eigenen Traumelf.

Zentrales Mittelfeld ("Achter / Zehner"):  
Alexander Priesnitz

Lissi nannte ihn "unseren Sonnenschein", und auch vor 
zwei Wochen strahlte Ali wieder von Ohr zu Ohr, als er 
der TGH gegen Hösbach einen Besuch abstattete.
Von 2013 und 2021 war der feine Linksfuß ein absolut 
prägendes Element sowohl für das Zusammenspiel auf 
dem Platz als auch das "Betriebsklima".
Stets ebenso fair wie enthusiastisch angefeuert von 
seinen lieben Eltern Siggi und Mary - und nach ein paar 
Jahren unterstützt von seinem Bruder Manuel - war 
sich Ali einerseits für keinen Zweikampf zu schade, ver-
sorgte ferner die Stürmer mit präzisen Zuspielen und 
Standards und entschied, last but not least, mit seinen 
gefürchteten Linksschüssen so manche (enge) Partie.
Unvergessen zum Beispiel seine beiden Elfmeter in der 
Schlussphase in Rimpar im bereits bei Jeff angespro-
chenen Match in Rimpar, in welchem die bereits ge-
retteten Platzherren uns nur allzu gern in die Bezirskli-
ga geschossen hätten. Doch Ali blieb ice-cool ... und 
möge er für unsere AH - wie von ihm in Aussicht ge-
stellt - noch so manche Kabinettstücke folgen lassen!

Linkes Mittelfeld: Onur Ulusoy

Musiala! Olise! Was für Dribblings, was für Tricks! Und 
wissen Sie was? Unser Onur konnte (und kann es evtl. 
auch heute noch für Lengfeld, das er mit seinen Tref-
fern aus der Abstiegszone der Kreisliga schoss) solche 
Sachen auch!
Was hat er nicht nur mich fasziniert, wenn er es wie-
der einmal mit der gesamten gegnerischen Abwehr 
aufnahm, wie der legendäre Sportplatz-Wind an allen 
Kontrahenten vorbeizog und dann irgend etwas Ge-
fährliches kreierte.
Wie so viele andere Dribbelkönige "polarisierte" Onur 
bisweilen freilich auch, da auch bei der TGH ein kerni-
ges "Grüni-Tackling" zumindest etwas höher im Kurs 
stand und steht als risikoreiche Einzelaktionen. Und 
unbestritten ist auch, dass Ulusoy zweikampftechnisch 
nicht an das Niveau eines "Haipi" herankam.
Aber ich rufe allen Kritikern entgegen: Ohne "Eins ge-
gen Eins"-Aktionen wird es für jede Mannschaft schwer 
mit dem Toreschießen, und deshalb feiere ich auch heu-
te noch Onurs Tricks, Vorlagen, Torschüsse (und auch 
den Fallrückzieher bei der Hallenkreismeisterschaft 
2013, den ich mit dem Fotoapparat erwischte und der 



Kracken Echo | 13

Ralphs Dream-Team der TGH (Teil 2)

damals Gerhard Bömmels PC-Hintergrundbild 
wurde) - und möchte Micky Mehari und Dennis 
Deppner ermuntern, weiter auf Onurs Spuren zu 
wandeln. 

Sturm: Tobias Riedner

Er war - und ist (siehe seine Auftritte in der "Drit-
ten" und bei den "Attraktiven Herren") - neben 
Frank Kuß der beste bzw. kompletteste Fußbal-
ler, den ich bei der TG Höchberg Fußball erleben 
durfte.
Und was bei Tobi noch dazukam, war die Tatsa-
che, dass er sowohl im Sturm oder direkt hinter 
den Spitzen Maßstäbe setzte (man denke etwa 
an seine absolut exzellente Anfangszeit ab Früh-
jahr 2015, als er den Aufsteiger Höchberg end-
gültig in Richtung Spitzengruppe der Landesliga 
Nordwest führte) als auch später auf der IV-Posi-
tion brillierte.
Ohne Tobi als technisch perfekten Ruhepol im 
Abwehrzentrum wäre die Siegesserie 2019 nicht 
denkbar gewesen, und sein Bänderriss im Herbst 
desselben Jahres zählt für mich zu den absolu-
ten Tiefpunkten meiner Zeit am Waldsportplatz. 
Damals war mir bewusst, dass eine Ära zu Ende 
gehen würde, auch wenn sich Tobi bis heute ak-
tiv ins Vereinsleben einbringt und wir natürlich 
hoffen, dass einst auch Theo und Oskar Riedner 
für Furore sorgen werden.

Sturm: Pascal Bloemer

Eigentlich ist über ihn jede Zeile überflüssig, 
denn sein über 200 Tore "schweres" Werk ist noch 
allen, die es mit der TGH halten, vollauf präsent. 
Und alle seine Gegner bekommen noch heute 
Alpträume, wenn sie sich an die "Tormaschine" 
Bloemer zurückerinnern.
Bereits in seiner ersten "Amtszeit" am Waldsport-
platz schoss Pascal in der Landesliga alles kurz 
und klein, und so manche weite Reise (wie vor 
ca. eineinhalb Jahrzehnten zum 3:2 in Neudros-
senfeld) unternahm der Verfasser dieser Zeilen 
nicht nur wegen der alten Verbundenheit zu 
seinem ehemaligen Schulmannschaftskapitän 
Timo Rappl, sondern auch, weil es ja immer eine 
"Siegchance dank Bloemer-Torgarantie" gab - 
wie auch damals, als Pascal alle drei Treffer mar-
kierte.
Fast unfassbar (schön) war die Nachricht von sei-
ner Wiederkehr 2013, die uns automatisch in den 
Kandidatenkreis für das Aufstiegsrennen katapu-
lierte. Standesgemäß besiegelte Pascal damals 
mit seinem goldenen Tor in Marktbreit die heiß 
ersehnte Meisterschaft, und unsere große TGH-
Fandelegation um den unvergessenen Peter 
Bauer konnte im "Stelzen-Restaurant" bei Piccata 
und Weißbier feiern ...
In der Landesliga gelang "Bloems" dann sogar 

das Kunststück, Torschützenkönig zu werden, was Lissi 
Bauer dazu animierte, Pascal einen "goldenen Schuh" 
zu konstruieren. Verdientes Lob für eine echte Höch-
berger Lichtgestalt!
Sie werden es vielleicht für übertriebenen Pessimismus 
halten, aber als im vergangenen Sommer im Pokalspiel 
in Hettstadt ein immer noch austrainierter rothaariger 
"Anfang-Vierzig-Jähriger" beim Stand von 0:1 gegen 
Ende der regulären Spielzeit an der Seitenlinie Aufstel-
lung nahm, überkam mich ein ungutes Gefühl und ich 
hoffte: ,Lieber Fußballgott, lass den Ball bitte nicht in 
die Nähe Pascals rollen ... '
Einmal Bloems - immer ein Garant bzw. Schreckge-
spenst ...

Ich hoffe, diese Reise durch vergangene TGH-Zeiten 
hat Ihnen ähnlich viel Spaß gemacht wie mir - und 
schicken Sie uns doch, wenn Sie mögen, "Ihre" Trau-
melf!

Julian
Hippacher

2013-2021

Dominik
Daxhammer

Jugend-
2021

Philipp
Hügelschäffer

2009-2015

Alex
Beier

2018-2021
seit  2023

Matthias
Grünewald

Jugend -
2018

Onur 
Ulusoy

2012 - 2015

Alexander
Priesnitz

2013 - 2021

Jeffrey Karl

2012 - 2021

Martin
Wolf

2013 - 2017

Tobias
Riedner

2014 - 2023

Pascal
Bloemer

2006 - 2012
2013 - 2018
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QR-Code auf die WVV-Seite
bitte unterstützen Sie uns

und spenden!

Mobiler Verkaufswagen für die TG Höchberg Fußball gemeinsam 
mit Spendenprojekt der WVV

Die TG Höchberg nimmt an einer Projektaktion der WVV teil um einen mobilen Verkaufswagen 
umzusetzen.

Wir planen die Anschaffung eines modernen Verkaufswagens, um die Verpflegung bei Heimspielen, 
Turnieren und Vereinsveranstaltungen nachhaltig sicherzustellen. 

Ziel ist:
- die Versorgung von Spielern, Zuschauern und Gästen deutlich zu verbessern

- hygienische und rechtssichere Standards dauerhaft einhalten

- zusätzliche Einnahmen für den Trainings- und Spielbetrieb sowie insbesondere 
   für die Jugendförderung zu erwirtschaften

- der Verein bei Veranstaltungen flexibler und unabhängiger agieren kann

- der Verein bei Veranstaltungen aufgrund der unterschiedlichen Lagen
  des Haupt- und Nebenplatzes flexibler und unabhängiger agieren kann

Daher bitten wir um Ihre Unterstützung bei unserer Verkaufsaktion unter:
https://www.zusammenfuermainfranken.de/project/anschaffung-
eines-verkaufswagens-fuer-die-tg-hoechberg-fussball/
Oder sprechen Sie uns gerne auch persönlich an.
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(SG2) TGH 3 / WABÜ 2 B-klasse wü 4 -  2025/2026

 Tabelle  22. Spieltag	 (sa. + so. 18./19.04.2026)

Bergrothenf./Hafenl.	-	 (SG2) Gramschatz/Rimpar 2         2 : 1
Laudenb./Himelst.	 -	 FC Thüngen 2                                  3 : 4
Unteralterth. 2	 -	 (SG) TGH3/Wabü2                         0 : 5
TV Marktheidenf. 2	 -	 (SG2) FSG Leinach 2                       x  : 0
Trennfeld/Hafenl. 2 	 -	 (SG2) Eußenheim/Gambach        2 : 1
spielfrei:			   Bischbrunn/Oberndorf 2
spielfrei:			   (SG2) Roßbrunn-Mädelh.2/Uettingen3

 24. Spieltag	 (sa. + so. 02./03.05.2026)

Roßbrunn-Mädelh. 	 -	 (SG1) SV  Trennfeld/Erlenb.  Fr. 14:00 Uhr
(SG) TGH3/Wabü2 	-	 (SG2) FSG Leinach             Sa. 17:15 Uhr
Bergrothenf./Hafenl.	-	 (SG2) Eußenheim-Gamb.   Sa. 18:00 Uhr
(SG2) Bischbrunn/O.	-	 (SG2) Laudenbach-Himmels.   13:00 Uhr
Unteraltertheim/G.	 -	 (SG1) Gramsch./Rimpar 3            13:00 Uhr
spielfrei:			   FC Thüngen 2
spielfrei:			   TV Marktheidenfeld 2

 23. Spieltag	 (sA.+/So. 25./26.04.2026)

Eußenheim/Gamb. 2-	 FC Thüngen 2                      Sa.  14:00 Uhr
Laudenb./Himelst. 2	-	 Bergrothenfels/Hafenlohr 2      12:30 Uhr
(SG2) FSG Leinach 2	 -	 SC Roßbrunn-Mädelh./Uett. 3  13:00 Uhr
Grammschatz 2	 -	 Bischbrunn/Oberndorf 2           13:00 Uhr
(SG) TGH3/Wabü2 	-	T V Marktheidenfeld       Sa. 17:15 Uhr
spielfrei:			   Unteraltertheim 2
spielfrei:			   SV Trennfeld 2/Erlenbach 2

  SG2 IM TORRAUSCH						      (SPIELBERICHT: LUKAS WESTERMEIER)

Es gibt Tage, da läuft der Ball so flüssig, dass man sich 
fragt, ob wir heimlich Profis verpflichtet haben – und 
der 5:0-Sieg gegen Unteraltertheim war genau so ei-
ner. Den Grundstein für diesen entspannten Nachmit-
tag legte Lukas Westermaier bereits in der 6. Minute, 
als er einen Freistoß aus 18 Metern so perfekt in die 
Maschen zirkelte, dass dem Gegner direkt der Zahn ge-
zogen wurde. Während die Gastgeber noch versuch-
ten, ihre Mauer zu sortieren, spielten wir uns bereits 
in einen Rausch. Besonders Elia Reimann zeigte sich in 
der 22. Minute von einer Seite, die man sonst nur aus 
skandinavischen Krimis kennt: kaltschnäuzig wie nie 
zuvor. Ohne mit der Wimper zu zucken, verwandelte er 
zum 2:0 und bewies, dass Nervosität für ihn an diesem 
Tag ein Fremdwort war.

Kurz vor der Pause wurde es dann spielerisch brillant. 
Nachdem Lukas Westermaier in der 39. Minute bereits 
seinen Doppelpack geschnürt hatte, zelebrierten And-
re Eitel und Lukas in der 45. Minute einen Doppelpass, 
der so präzise getimt war, dass die gegnerische Abwehr 
nur noch als Slalomstangen fungierte. Andre vollende-

te die Kombination eiskalt zum 4:0-Pausenstand, doch 
das eigentliche Kabinettstückchen hoben wir uns für 
den Wiederanpfiff auf. In der 53. Minute schnappte 
sich Patrick Schmatz das Leder und setzte zu einem 
Solo über den halben Platz an. Nach 25 Metern Slalom-
lauf durch die gegnerischen Reihen verzichtete er auf 
unnötigen Firlefanz und lochte die Kugel staubtrocken 
mit der Pike zum 5:0 ein – ein Tor, das in jedem Ama-
teur-Jahresrückblick einen Ehrenplatz verdient hätte.
Kurz vor dem Abpfiff sorgte der Schiedsrichter in der 
85. Minute dann für das größte Rätsel des Tages: Eine 
Trinkpause bei knackigen 13 Grad Außentemperatur. 
Während die Zuschauer auf der Tribüne ihre Schals en-
ger schnallten, fragte sich der Liveticker völlig zurecht, 
ob hier die Dehydrierung oder doch eher der „Nach-
brand“ vom Vorabend bekämpft werden musste. Am 
Ende war es egal, ob wir echten Durst oder doch nur 
Sehnsucht nach einer kurzen Verschnaufpause hatten 
– wir brachten das Ergebnis souverän über die Zeit und 
bewiesen, dass wir sowohl am Ball als auch an der Fla-
sche eine erstklassige Figur machen.
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Fußballschule der TG Höchberg Fußball - Jugend

Stefan Hebling
Max-Planck-Str. 6
97204 Höchberg

Vom 7. bis 10. April fand auch in diesem Jahr wieder die Fußballschule des TG Höchberg auf dem heimischen Kunstrasenplatz statt. 
Insgesamt rund 75 fußballbegeisterte Kinder in unterschiedlichen Altersstufen nahmen teil und erlebten vier intensive und zugleich 
abwechslungsreiche Tage rund um den Ball.

Die große Nachfrage zeigt dabei einmal mehr den Stellenwert der Fußballschule: Jahr für Jahr ist das Interesse enorm und die verfüg-
baren Plätze sind schnell vergeben – ein klares Zeichen dafür, dass sich das Konzept bewährt hat und bei den Kindern sowie Eltern 
gleichermaßen großen Anklang findet.

Unter der Anleitung eines engagierten Trainerteams, bestehend aus Tobias Riedner, Linus Körner, Max Severin, Kilian Schömig, Joas Se-
verin, Noah Kirchner, Clemens Witte, Anton Luz und Tobias Scheder, wurde den Teilnehmern täglich ein vielseitiges Trainingsprogramm 
geboten. Am Vormittag standen verschiedene Übungsformen im Mittelpunkt, bei denen insbesondere technische Fähigkeiten, Koordi-
nation und grundlegende fußballerische Abläufe geschult wurden. Dabei wurde großer Wert auf eine altersgerechte Vermittlung gelegt, 
sodass alle Kinder mit Freude und Motivation bei der Sache waren.

Am Nachmittag ging es dann in die Spielformen, in denen das Gelernte direkt umgesetzt werden konnte. Hier zeigten die Kinder großen 
Einsatz, viel Spielfreude und beeindruckenden Teamgeist.

Zu den absoluten Highlights der Woche gehörten wie in jedem Jahr die beliebten Duelle „Kinder gegen Trainer“, bei denen mit viel Ehr-
geiz, aber vor allem mit einer großen Portion Spaß gespielt wurde. Ebenfalls nicht wegzudenken sind die zahlreichen Runden „Elfmeter-
könig“, die für zusätzliche Spannung und Begeisterung sorgten und bei den Kindern besonders hoch im Kurs standen.

Ein weiterer entscheidender Faktor für die rundum gelungene Woche war das durchgehend hervorragende Wetter, das ideale Bedingun-
gen bot und die ohnehin schon großartige Stimmung zusätzlich unterstrich. Für viele der Kinder war es eine unvergessliche Zeit auf und 
neben dem Platz.

Auch abseits des Trainings war bestens für das Wohl gesorgt: Zur Mittagszeit wurden alle Teilnehmer wie schon in den vergangenen 
Jahren zuverlässig vom Gasthaus Lamm versorgt, das die Fußballschule seit langer Zeit unterstützt.

Ein besonderer Dank gilt zudem Markus Scheuring, Marco Zeulner und Conny Harant für ihre wertvolle Unterstützung im Vorfeld sowie 
während der gesamten Woche. Ebenso bedanken wir uns bei unserem Partner JOEs Sportshop sowie beim Gasthaus Lamm für die lang-
jährige und verlässliche Förderung dieses Projekts.

Die Fußballschule war auch in diesem Jahr wieder ein voller Erfolg – und eines ist jetzt schon sicher: Die Vorfreude auf die nächste Aus-
gabe im kommenden Jahr ist bei allen Beteiligten bereits jetzt riesig.
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 chronik erinnern sie sich noch? heute vor:

Gewinnt man im vorentscheidenden Spiel um die Meisterschaft überraschend hoch gegen den Tabellenzweiten 
Thüngersheim. Beim 6:2 treffen 2 x Billinger, Sauer, Kneitz, K-H. Wilhelm und Strütt per Elfmeter. Den Grundstein 
legte Billinger mit seinem frühen Doppelschlag. Anschließend spielte man sehr diszipliniert. Trotz zweier Gegentore 
hielt Keeper Allraun herausragend. Übertroffen wurde er nur von Werner Feuchter dem besten Spieler auf dem 
Platz.    

Unterliegt man gegen den Zweiten aus Ochsenfurt mit 1:2. Die Gästeführung durch Schäffer, konnte Fleckenstein 
mit einem herrlichen Freistoß noch ausgleichen, die erneute Führung durch Freddy Karl (Vater von unserem Jeffrey) 
bleib unbeantwortet. Auf Platz 11 steht man noch vor den heutigen Bezirksligisten Unterpleichfeld, Röllbach, 
Helmstadt und Lohr.

Macht die TGH das Meisterschaftsrennen wieder spannend. Mit einem deutlichen 4:1 (Tore: Wolf, F. Streit, Hess und 
Micheler) schickt man den Spitzenreiter aus Stegaurach auch die Rückreise nach Oberfranken. Profiteuer ist die 
Alemannia aus Haibach, die nun mit dem Ersten gleichzieht. Höchberg schiebt sich auf Platz 4 einen Punkt an den 
WFV heran, der in Sand verliert.

Auch 10 Jahre später hat man den Tabellenführer zu Gast und auch dieser kann in Höchberg nicht gewinnen. Mit 
einem 0:0 im Gepäck geht’s zurück nach Oberfranken. Allerdings hat man noch vier Punkte Vorsprung auf den FC 
Bamberg. Die TGH steht mit 32 Punkte auf Platz 12 und hat 7 Punkte Vorsprung auf die Abstiegsränge (DVV Coburg)

Auch 10 Jahre später hat man den Tabellenführer zu Gast und auch dieser kann in Höchberg nicht gewinnen. Mit 
einem 0:0 im Gepäck geht’s zurück nach Oberfranken. Allerdings hat man noch vier Punkte Vorsprung auf den FC 
Bamberg. Die TGH steht mit 32 Punkte auf Platz 12 und hat 7 Punkte Vorsprung auf die Abstiegsränge (DVV Coburg)

Durch ein 1:1 Unentschieden in Rottendorf sichern sich beide Teams vorzeitig den Klassenerhalt. Nach der frühen 
Führung durch L. Schmidt (14.), sieht Hausmann die rote Karte (17.). Gefühle 90% Ballbesitz (Rottendorfs Coach 
Gröschl) reichen für die Heimelf nur zum Ausgleich. 
Die TGH II gewinnt durch drei Tore von Lukas Wallner mit 3:0 gegen Maidbronn.
Die TGH III bestreitet am 27.04. bereits ihr letzten Ligaspiel und siegt mit 5-1 in Bergrothenfels. 3 x E. Reimann, C. 
Gibbs und A. Westermeier treffen beim Saisonfinale. Platz 5 wird am Ende der Saison stehen.

50
Jahren

40  
Jahren

20
Jahren

10
Jahren

1
Jahr

30
Jahren
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 unsere getränke pässe

Die Bonuskarte der etwas anderen Art! Frei 
nach dem Motto: „Gemeinsam mehr trinken“.

10 Genuss-Biere unseres Premium -Sponsors, der  
Würzburger Hofbräu für 45,00 € kaufen und das "11." gratis

• Der TGH-Bierpass kostet nur 45,00 € und beinhaltet, 
  sowohl die Pfandgebühr
• �Den TGH Bierpass ist ab sofort bei jedem Heimspiel  

am Getränkestand zu erwerben.
• �Der TGH-Bierpass ist an allen Heimspielen am   

Höchberger Waldsportplatz einsetzbar.

Die Bonuskarte mit dem gewissen 
prickeln! Frei nach dem Motto:   

„einmal schorle – immer schorle“.

10 Secco-Schorle für 30,00 € kaufen  
und das "11." gratis

• Der TGH-Secco-Schorle-Pass kostet nur 30,00 €
• �Den TGH Secco-Schorle-Pass ist ab sofort bei jedem 

Heimspiel am Getränkestand zu erwerben.
• �Der TGH-Secco-Schorle-Pass ist an allen Heimspielen 
am Höchberger Waldsportplatz einsetzbar.

hol‘
sie dir!
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impressum | regeln | danksagung

wir bitten um beachtung:

1. �Wir bitten zu beachten, dass während den 
Spielen Bild-/Film- und Tonaufnahmen ange-
fertigt werden können. Mit Betreten des Platzes 
haben Sie diese Information an genommen.

2. �Seien Sie fair zu den Schiedsrichtern, Spielern 
und gegnerischen Fans, denn wir möchten 
friedliche, spannende Spiele ohne Beleidigun-
gen, Diskriminierung, Pyrotechnik und sonsti-
gen Schmähgesängen.

3. Jede Art von Pyrotechnik oder ähnlichem wird 
  nicht geduldet! Dies wird mit Stadionverbot  
    und persönlicher Haftung aller entstandenen    
   und aufkommenden Kosten bestraft!

4. Den Anweisungen des Ordnungsdienstes ist 
    unverzüglich nachzukommen!

 regeln

 impressum

herausgeber:
TG Höchberg Fußball e.V.
Postfach 1111
97204 Höchberg

erscheinungsweise: 
zu allen Heimspielen

anzeigen: 
Konrad Harant und Sebastian Genheimer 
E-Mail: marketing@fussball.tg-hoechberg.de

fotografie: 
TG Höchberg Fußball e.V.	 Sebastian Genheimer
www.bfv.de	  		  Ralph Gerlich
www.sportfotografie.de		  www.anpfiff.info

kontakt: 
E-Mail: kontakt@fussball.tg-hoechberg.de

Grafik/Layout/homepage: 
Sebastian Genheimer
E-Mail: kontakt@fussball.tg-hoechberg.de
E-Mail: pr@fussball.tg-hoechberg.de

redaktion: 
Ralph Gerlich (Vorwort, Interview)
Sebastian Genheimer (Tabellen usw.)
Klaus Conrad (Vereinschronik)
(SG) TGH/Wabü 1+2 (Spielberichte A- und B-Klasse)

DRUCK: 
Brigitte Scheiner      
Druck- und Verlagsservice
Andreas-Bauer-Straße 8
97297 Waldbüttelbrunn
kontakt@scheiner.de
www.scheiner.de

quellenangaben: 
Chronik TG Höchberg Fußball e.V.
www.bfv.de
www.anpfiff.info
www.mainpost.de

Die Herausgabe unseres Stadionmagazins 
wird erst möglich durch die  

Unterstützung vieler Firmen und Geschäftsleute. 

An dieser Stelle wollen wir uns daher
aufrichtig für deren Unterstützung bedanken! 

Ohne Ihre Hilfe wäre die Realisierung unseres  
„Kracken-Echos“ nicht möglich. 

Wir würden uns freuen, wenn Sie Ihr Augenmerk  
bei Ihren Einkäufen auf die Werbeanzeigen in 

diesem Heft legen würden und so die Belange der 
TG Höchberg Fußball e.V. unterstützen würden. 

Vielen herzlichen Dank!
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Bewirb Dich jetzt für eine Ausbildung oder ein duales 
Studium bei der Raiffeisenbank Höchberg eG. 
raiba-hoechberg.de/meine-bank/karriere

Raiffeisenbank m 
Höchberg eG - -

Gärtnerei und Gartenbaumschule Karl-Heinz Hupp   ·   Otto-Hahn-Straße o.Nr.  97204 Höchberg   ·   www.gaertnereihupp.de   ·   0931 407140 

Tut mir und meinen Pflanzen gut.
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97204 Höchberg · Hauptstrasse 50a 

www.muellersbrillenstudio.de


